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ILLERTISSEEN-AU

Fischer säubern
das Freizeitgelände
Zu einem großen Arbeitseinsatz auf
dem Freizeitgelände des Auer
Baggersees starten am Samstag, 19.
November, um 8.30 Uhr die Mit-
glieder des Fischereivereins. Schub-
karren, Schaufel und Arbeitshand-
schuhe können mitgebracht werden.
(hank)

ILLERTISSEN-TIEFENBACH

Vereinsmeisterschaft und
Winterpreisschießen
Der Schützenverein Tiefenbach
führt im November die Konkur-
renz der Vereinsmeisterschaft
durch. Schießtage sind jeweils
dienstags und freitags ab 19.30 Uhr.
Am Dienstag, 2. Dezember, wird
mit dem Winterpreis- und Königs-
schießen begonnen. (hank)

LANDKREIS

Dekanatsfrauentag
beschäftigt sich mit Teilen
„War wichtig!“ stand in großen
Buchstaben auf einem Antwortbo-
gen zum Frauentag des Dekanats
Neu-Ulm, der sich in Dillingen
mit dem Thema „Teilen macht
reich“ beschäftigt hatte. Die rund
40 Teilnehmerinnen wandten sich
über Theorie und Praxis der Not-
wendigkeit und der Tragweite von
Abgeben, Teilen, Helfen zu. In
Referaten wurden die neuesten Er-
kenntnisse der Hirnforschung und
Sozialwissenschaft dargelegt, nach
denen der Mensch, der auf Ge-
meinschaft angelegt ist, von Natur
aus ein „Altruismus-Gen“ besitzt.

Selbst in Extremsituationen hilft
ihm dieses, zu überleben. Auf be-
sonderes Interesse stieß der Vortrag
von Heike Bayer, der Referentin
aus dem diakonischen Werk. Auch
ihre Arbeitsgruppe „soziale Pro-
jekte“ fand regen Zuspruch und
zeigte, dass es eine große Bereit-
schaft zum Miteinander gibt. (az)

ILLERTISSEN

In früher Morgenstunde
betrunken am Steuer
In den frühen Morgenstunden hat
die Polizei im Stadtgebiet in Iller-
tissen einen 23-jährigen Autofahrer
kontrolliert, bei dem die Beamten
übermäßigen Alkoholkonsum be-
merkten. Ein Test am Alcomat er-
brachte tatsächlich ein Ergebnis im
Bereich einer Straftat, also über ein
Promille Alkohol im Blut. Die Poli-
zisten veranlassten eine Blutent-
nahme und stellten den Führer-
schein sicher. (az)

Polizeireport

ILLERTISSEN

Kinderbibeltage in
der Pfarrei St. Martin
Am ersten Adventswochenende fin-
den die Kinderbibeltage der Pfar-
rei St. Martin zum Thema „Farben
und Zeichen im Advent“ statt. Alle
Kinder der 1. bis 4. Grundschul-
klassen aus der Pfarreiengemein-
schaft können teilnehmen. Die Kin-
der erwartet wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Spielen,
Bastelarbeiten, Singen und vielem
mehr. Beginn ist am Freitag,
25.November, um 15 Uhr im
Pfarrsaal. Beendet werden die Tage
mit einem gemeinsamen Familien-
gottesdienst am Sonntag, 27. No-
vember, Beginn 10.30 Uhr. (az)

O Anmeldungen werden noch bis zum
Sonntag, 20. November unter den Te-
lefonnummern (07303) 3320 oder
(07303) 3862 entgegengenommen.

Bei der Herbstprüfung auf der richtigen Fährte
Schäferhundeverein Jugendliche Tanja Allgaier und Manuel Drescher warten wieder mit Erfolgen auf

Illertissen Die Herbstprüfung des
Schäferhundevereins, Ortsgruppe
Illertissen, war gegenüber den zu-
letzt besuchten Meisterschaften
klein aber fein. Vorgeführt wurden
die Hunde in der Königsklasse
Schutzhundeprüfung (SchH) 3, der
Fährtenstufe FH 1 sowie FPr3. Die
Leistungen der Hunde waren wie-
derum sehr anspruchsvoll. Am Ende
standen gute Ergebnisse – vor allem
für die beiden Jugendlichen des Il-
lertisser Vereins, Tanja Allgaier und
Manuel Drescher.

Für die Teilnehmer der SchH3
hieß es, früh morgens zur Fährte ins
Gelände. Für die beiden Jugend-
meister Tanja Allgaier mit ihrer
Hündin Gina vom Weinbergblick
und Manuel Drescher mit seinem
Rüden Socke vom Leipheimer Moor
hat der Tag gut begonnen.

Beide Hunde suchten hervorra-
gend und erhielten die höchste
Punktzahl von je 100 Punkten. Die
weiteren Teilnehmer Franz-Josef

Timmermann mit seinem Rüden
Tshako von der Bildsäule erreichte
97 Punkte und Werner Czogalla mit
seiner Hündin Erna vom Holzfäller
77 Punkte.

„Sitz, Platz, Steh“ und
andere Befehle ausgeführt

Zurück auf dem Hundeplatz war die
Disziplin Unterordnung mit Sitz,
Platz, Steh, Apportieren auf ebener
Erde, über die Hürde und über die
Kletterwand, Ablegen unter Ablen-
kung, also absoluter Gehorsam ge-
fragt.

Auch hier gab es gute Punkte,
und zwar erhielt Tanja Allgaier mit
Gina 95 Punkte, Manuel Drescher
mit Socke 86 Punkte, Franz-Josef
Timmermann mit Tshako 92 Punk-
te und Werner Czogalla mit Erna 88
Punkte.

Genauso erfolgreich verlief der
Schutzdienst: Allgaier holte
91Punkte, hatte insgesamt 286
Punkte von möglichen 300 erreicht

und war somit Tagessiegerin. Dre-
scher erreichte 97 Punkte im
Schutzdienst und insgesamt 283
Punkte. Franz-Josef Timmermann
erreichte 91 Punkte insgesamt 280
Punkte. Werner Czogalla erreichte
85 Punkte und insgesamt 250 Punk-
te.

In der Fährtenstufe FH 1, eine
Fährte von mindestens 1200 Schrit-
ten, und eine drei Stunden alte
Fremdfährte, mit sechs dem Gelän-
de angepassten rechten Winkeln die
zweimal von einer Fremdfährte
überquert werden muss, meisterten
die Teilnehmerinnen Susanne Op-
pelt mit ihrem Rüden Gringo Bady-
Ron mit 96 Punkten und Annerose
Untersehr mit ihrer Hündin Masha
vom Kieferngarten mit 92 Punkten.

Josef Helber mit seiner Hündin
Laika absolvierte die FPr3-Prüfung,
dies ist eine Fährte wie bei der
SchH3, und erreichte 82 Punkte.

Mit dieser Prüfung konnte die
Ortsgruppe ihrem Jugendmitglied

Manuel Drescher zu einem weiteren
Erfolg gratulieren: Er wurde Ver-
einsmeister, die Bedingung ist, er
muss an vier Prüfungen im Kalen-
derjahr an den Start gehen sowie die

Ortsgruppe Illertissen auf einem
Pokalturnier repräsentieren. (az)

IWeitere Infos im Internet unter
www.sv-og-illertissen.de

„In diese Richtung geht’s zum Tagessieg.“ Das scheint Tanja Allgaier ihrer Hündin

Gina bei der Herbstprüfung des Schäferhundevereins anzudeuten. Foto: zg

ILLERTISSEN

Werkzeugkoffer aus
Kombi gestohlen
Aus einem offenbar nicht verschlos-
senen Kombi-Fahrzeug hat ein
noch unbekannter Dieb in der
Nacht auf vergangenen Freitag,
11. November, einen gefüllten
Werkzeugkoffer und eine externe
Festplatte gestohlen.

Der Kombi war in Illertissen an
der Dr.-Matt-Straße abgestellt.
Der Schaden beläuft sich auf rund
500 Euro. (az)

ILLERTISSEN

Den Drogen abgeschworen,
aber Marihuana im Auto
Zuerst hatte ein 26-Jähriger der Po-
lizei erzählt, er konsumiere schon
lange keine Drogen mehr. Dann fiel
ihm aber ein, dass er in seinem
Auto doch noch etwas Rauschgift
versteckt hatte.

Bei einer Fahrzeugkontrolle hatte
die Polizei am Samstag gegen
22.18 Uhr den 26-Jährigen im Auto
angehalten. Trotz unzähliger
Duftbäumchen nahm die Beamtin
starken Marihuanageruch aus dem
Fahrzeug wahr. Daraufhin erklärte
der Fahrer, dass er seit Jahren kei-
ne Betäubungsmittel mehr konsu-
mieren würde. Zur Durchsuchung
des Fahrzeugs zog die Streife einen
Polizeihund hinzu. Als dieser seine
Arbeit beginnen wollte, fiel dem
26-Jährigen plötzlich ein, dass er
im Bereich der Mittelkonsole seines
Autos hinter der Verkleidung doch
etwas Rauschgift versteckt hatte. Es
waren knapp drei Gramm Mari-
huana. Da der junge Mann nach lan-
gem Hin und Her auch noch ein-
räumte, vor Kurzem einen Joint ge-
raucht zu haben, wurde auf der
Dienststelle eine Blutentnahme
durchgeführt. Den 26-Jährigen er-
wartet ein Verfahren wegen eines
Vergehens nach dem Betäubungs-
mittelgesetz und einer Ordnungs-
widrigkeit wegen Fahrens unter
Drogeneinfluss. (az)

In Kofferraumklappe
Delle geschlagen

Am Samstag gegen 20.24 Uhr muss-
te ein auswärtiger Autofahrer auf
der Hauptstraße in Illertissen ver-
kehrsbedingt anhalten. In diesem
Moment vernahm er einen lauten
Schlag und stellte kurz danach fest,
dass ihm jemand beim Anhalten, mit
einem unbekannten Gegenstand,
seine Kofferraumklappe beschädigt
(Delle) hatte.

Täterhinweise konnte der aus-
wärtige Gast der Polizei nicht ge-
ben. Der Schaden wird auf etwa 150
Euro geschätzt. (az)

Beim Einscheren
Lastwagen übersehen

Beim Einscheren aus seinem Grund-
stück auf die Apothekerstraße in
Illertissen hat ein 72-jähriger Auto-
fahrer laut Polizei einen vorfahrts-
berechtigten Lastwagen übersehen
und war mit ihm zusammengesto-
ßen.

An beiden Fahrzeugen entstand
ein Sachschaden von insgesamt
rund 6000 Euro. (az)

NEU-ULM

Dieb stiehlt Taschen
von Arzthelferinnen
In einer Praxis in Neu-Ulm hat ein
Dieb die Taschen von drei Arzt-
helferinnen gestohlen. Die Taschen,
in denen sich unter anderem die
Handys der Frauen befanden, lagen
in einem Aufenthaltsraum. Scha-
den: circa 450 Euro.

Die Zimmerstutzen-Schützen Illertissen haben verdiente Mitglieder geehrt. Unser

Bild zeigt (von rechts) den Schützenmeister Wolfgang Engel, Friedrich Poisel, Simon

Wagner und Josef Pfeiffer. Foto: sar

Erfolg und Miteinander
Hauptversammlung Zimmerstutzen-Schützen Illertissen sind stolz auf Internet-Auftritt

Illertissen Von der Bekanntgabe vie-
ler sportlicher Erfolge und harmoni-
schem Miteinander war die Gene-
ralversammlung der Zimmerstut-
zen-Schützen Illertissen geprägt.
Besonders stolz sind die ZSSV-Mit-
glieder nach Aussage der Schützen-

meister Wolfgang Engel auf ihren
Internetauftritt. „Das ist ein guter
Wert und trägt zur Bekanntheit un-
seres Vereins bei.“ In weniger als
zwei Jahren hat die Homepage be-
reits mehr als 21000 Besucher ver-
zeichnet. Er dankte in diesem Zu-

sammenhang Dominik Aumann,
der die Vereinsseite auf dem aktuel-
len Stand hält.

Erfolgreich war das Kamerad-
schaftsschießen mit den Vereinen
aus Au, Bellenberg, Jedesheim und
Tiefenbach. Neben dem Sieg in die-
sem Jahr führen die ZSSV-Schützen
auch die Gesamtwertung der letzen
vier Jahre an.

Die Kameradschaft und den Zu-
sammenhalt im Verein förderten ein
Ausflug auf die Tontauben-Schieß-
anlage in Unterroth, die Teilnahme
am Schaufenster in Illertissen sowie
das Sommerfest. Der Schützenmeis-
ter bedankte sich auch bei den
Wirtsleuten Heidi Maschauer und
Christian Küchle, die das Schützen-
heim seit nunmehr vier Jahren be-
wirten. „Es hat sich in der Gastro-
nomie-Landschaft in Illertissen und
Umgebung etabliert und unsere
Wirtsleute freuen sich über eine
sehr gute Resonanz“, sagte Engel.

Für langjährige Zugehörigkeit
zum Bayerischen Sportschützen-
bund ehrte der stellvertretende
Gauschützenmeister Reiner Kraus

mehrere Mitglieder. Jeweils 25 Jah-
re dabei sind Ludwig Kränzle und
Ralf Lüddemann. Auszeichnungen
für 40 Jahre Treue zum Schützen-
wesen erhielten Friedrich Poisel, Jo-
sef Pfeiffer und Reinhard Bossinger.
Beachtliche 50 Jahre haben Kurt
Motz und Simon Wagner erreicht.

Die sportlichen Erfolge kommen-
tierte der Sport- und Jugendleiter
Karl Liggefeld. Für die bayerischen
Meisterschaften hatten sich mit
Christian Kern, Fabian Liggefeld,
Karl Liggefeld, Margit Brugger,
Tim-Philipp Satke, und Christian
Liggefeld gleich sechs Mitglieder
qualifiziert und auch erfolgreich ge-
schlagen. Bei den deutschen Meis-
terschaften trat Christan Kern im
Bereich Zimmerstutzen/Schützen-
klasse an und belegte einen beachtli-
chen 95. Platz. Erfreuliches gab es
auch von der Jugend zu berichten.
Beim Rundenwettkampf landete der
ZSSV-Nachwuchs auf dem vierten
Platz. Im Finalschießen erzielten
Alexandra Ablaßmeier (92,6 Ringe)
und Tim-Philipp Satke (90,8 Ringe)
sehr gute Ergebnisse. (sar)

Entwicklung gelte es, Hürden zu
nehmen, für ausreichend Nach-
wuchs zu sorgen und die Gruppen-
stärken zu erhalten. Darauf müsse
man mit neuen Konzepten reagie-
ren. „Die Jugendfeuerwehren sind
eine der wichtigsten und tragenden
Säulen der Feuerwehrarbeit“, sagte
er. Erfreulich sei zudem, dass die
Nachwuchsorganisation mit Kreis-
brandmeisterin Karoline Nägele
von der ersten weiblichen Füh-
rungskraft geleitet werde.

vielen Mitmenschen in Kontakt zu
kommen“, freut sich Kreisjugend-
wartin Karoline Nägele.

Zwischen Weihnachten und Neu-
jahr werden die Pakete dann von
den Hilfskonvois in die jeweiligen
Zielgebiete gebracht und an Bedürf-
tige verteilt. Kreisbrandrat Dr.
Bernhard Schmidt nannte als Tu-
genden der Jugendfeuerwehren
Nächstenliebe, tatkräftige Hilfe und
Unterstützung der Mitmenschen.
Im Hinblick auf die demografische

Spende sind die Jugendfeuerwehren
gerne bereit, die benötigten Waren
selbst zu kaufen und zusammenzu-
stellen.

Die große Abschlussveranstal-
tung, bei der die Hilfsgüter auf Last-
wagen verladen werden, findet am
15. Dezember um 18.30 Uhr im
Kellmünzer Feuerwehrhaus statt.
„Das ist eine tolle und unterstüt-
zenswerte Aktion, die Kindern in
Not hilft und den Jugendfeuerweh-
ren die Möglichkeit eröffnet, mit

VON ARMIN SCHMID

Pfuhl/Illertissen In der Vorweih-
nachtszeit setzten sich die Jugend-
feuerwehren des Landkreises Neu-
Ulm ehrenamtlich und engagiert für
einen guten Zweck ein.

„Zum zweiten Mal beteiligt sich
unsere Jugend an der Aktion ,Das
Allgäu packt‘s‘“, berichtete Kreis-
jugendwart Karoline Nägele wäh-
rend der letzten Sitzung der Jugend-
warte im Feuerwehrhaus in Pfuhl.
Letztes Jahr hat der Blaulicht-
Nachwuchs bereits mehr als 400
Hilfspakete gesammelt. Und in die-
sem Jahr sollen es noch mehr wer-
den. „Mit einem kleinen Weih-
nachtsgeschenk, und dringend be-
nötigten Grundnahrungsmitteln,
hilft die Aktion ,Das Allgäu packt‘s‘
bedürftigen Kindern und deren Fa-
milien über den Winter“, erläuterte
Initiator Wolfgang Strahl während
der gut besuchten Sitzung.

Das Aktionsbündnis Allgäu
bringt die Weihnachtspakete dann
nach Rumänien, Bulgarien, Kroa-
tien und Bosnien und überreicht sie
direkt an bedürftige Familien und
deren Kinder. Die Packliste für die
Grundnahrungsmittel samt kleinem
Geschenk (Plüschtier oder Spiel-
zeug) und die Abgabestellen bei den
Jugendfeuerwehren für zu Hause
gepackte Weihnachtspäckchen sind
unter der Internetadresse www.jf-
kfv-nu.de einsehbar. Eingesammelt
werden die Pakete ab Anfang De-
zember. Gegen eine entsprechende

„Eine tolle Aktion“
Nächstenliebe Die Jugendfeuerwehren im Kreis packen wieder Hilfspakete

Die Jugendfeuerwehren des Landkreises setzten sich für die Hilfsaktion „Das Allgäu packt‘s“ ein. Unser Bild zeigt die Initiatoren

Kreisjugendwartin Karoline Nägele und Wolfgang Strahl. Foto: sar

Kurz berichtet


